
Beschreibung unseres Projekts

Wir wollten etwas einfaches und billiges als Projekt nehmen. 

Nachdem wir merkten dass wir viel zu weit dachten, kamen wir 

zum Schluss einfach mehr PET-Abfälle zur Verfügung zu 

stellen, um den Arbeitsfluss und das Umweltbewusstsein zu 

optimieren

Vorgehen:

− Identifikation der Hotspots

− Aufbau der bestellten Behälter

− Sensibilisierung der Firma

Nun haben wir 12 neue PET-Behälter, welche von unseren 

Mitarbeitern benutzt werden können. Nach nur 2 Tagen sieht 

man wie sich die PET-Behälter füllen und da durch weniger 

PET im normalen Abfall landet.

RePET 

Das haben wir erreicht:

− Weniger PET im normalen Abfall

− Weniger PET in der KVA

− Korrekte, einfache und schnelle Entsorgung 

von PET

Spezielle Highlights:

Die Erkenntnis dass die PET-Abfälle wirklich 

benutzt werden und diese anfangen sich zu 

füllen.

Teammitglieder: Wilkins Luciano, Ljupche 

Stanishkov, Filip Simic

Berufe: Lernende Logistik EFZ

Projektjahr: 2025/26

Betrieb: Landi Schweiz AG

Ziel des Projekts

Durch vermehrtes aufstellen von PET-Behältern, 

der Umwelt weniger schaden, und für Mitarbeiter 

die korrekte Entsorgung ohne Zeitverlust zu 

gewährleisten.

Einsparung von PET
648kg / 2026

Einsparung von CO2

389kg / 2026

Was sagen Mitarbeitende zu unserem Projekt:

«Eine sehr tolle und sinnvolle Idee.»

Ylber Zahiti, Teamleiter Wareneingang WEST 

Dein kleiner Schritt, kann grosses Bewegen. Denk nicht zu weit.
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